
3. Bestätigungsvermerk 

Bericht  zum Konzernabschluss 

Wir haben den beigefügten Konzernabschluss des 
 

Österreichischer Rundfunk, 
Wien, 

 
bestehend aus der Konzernbilanz zum 31. Dezember 2015, der Konzern-Gewinn- und Verlust- 
rechnung, der Konzern-Geldflussrechnung und  der  Entwicklung  des Konzerneigenkapitals  für 
das an diesem Stichtag endende Geschäftsjahr sowie dem Konzernanhang, geprüft. 

Verantwortung des gesetzlichen  Vertreters für den Konzernabschluss 

Der gesetzliche Vertreter der Gesellschaft ist verantwortlich für die Aufstellung und sachge- 
rechte Gesamtdarstellung dieses Konzernabschlusses in Übereinstimmung mit den  öster- 
reichischen unternehmensrechtlichen Vorschriften und  den  sondergesetzlichen  Bestimmungen 
und für die internen Kontrollen, die  der gesetzliche Vertreter als notwendig erachtet, um die 
Aufstellung eines Konzernabschlusses zu ermöglichen, der frei von wesentlichen beabsichtigten 
oder unbeabsichtigten  falschen Darstellungen  ist. 

Verantwortung des Abschlussprüfers 

Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage unserer Prüfung ein Urteil zu diesem Konzern- 
abschluss abzugeben. Wir haben unsere Abschlussprüfung in Übereinstimmung mit den öster- 
reichischen Grundsätzen ordnungsgemäßer Abschlussprüfung durchgeführt. Diese Grundsätze 
erfordern die Anwendung der internationalen Prüfungsstandards (International Standards on 
Auditing- ISA). Nach diesen Grundsätzen haben wir die beruflichen Verhaltensanforderungen 
einzuhalten und die Abschlussprüfung so zu planen und durchzuführen, dass hinreichende 
Sicherheit darüber erlangt wird, ob der Konzernabschluss frei von wesentlichen falschen 
Darstellungen  ist. 
 
Eine Abschlussprüfung beinhaltet die Durchführung von Prüfungshandlungen, um Prüfungs- 
nachweise für die im Konzernabschluss enthaltenen Wertansätze und sonstigen Angaben zu er- 
langen. Die Auswahl der Prüfungshandlungen liegt im pflichtgemäßen Ermessen des Ab- 
schlussprüfers. Dies schließt die Beurteilung der Risiken wesentlicher beabsichtigter oder 
unbeabsichtigter falscher Darstellungen im Konzernabschluss ein. Bei der Beurteilung dieser 
Risiken berücksichtigt der Abschlussprüfer das für die Aufstellung und sachgerechte Gesamt- 
darstellung des Konzernabschlusses durch den Konzern relevante interne Kontrollsystem, um 
Prüfungshandlungen zu planen, die unter  den gegebenen Umständen angemessen sind, jedoch 
nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit des internen Kontrollsystems  des 
Konzerns abzugeben. Eine Abschlussprüfung umfasst auch die Beurteilung der Angemessenheit 
der angewandten Rechnungslegungsgrundsätze und der Vertretbarkeit der vom gesetzlichen 
Vertreter ermittelten geschätzten Werte in der Rechnungslegung sowie die Beurteilung der 
Gesamtdarstellung  des Konzernabschlusses. 
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Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und geeig- 
net sind, um als Grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen. 

Prüfungsurteil 

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. Nach unserer Beurteilung entspricht der 
Konzernabschluss den gesetzlichen Vorschriften und vermittelt ein möglichst getreues Bild der 
Vermögens- und Finanzlage des Konzerns zum 31. Dezember 2015 sowie der Ertragslage und 
der Zahlungsströme des Konzerns für das an diesem Stichtag endende Geschäftsjahr in Überein- 
stimmung mit den Österreichischen unternehmensrechtlichen Vorschriften und den sonder- 
gesetzlichen  Bestimmungen. 

Aussagen zum Lagebericht 

Der Konzernlagebericht ist auf Grund der gesetzlichen Vorschriften darauf zu prüfen, ob er mit 
dem Konzernabschluss in Einklang steht und ob die sonstigen Angaben im Konzernlagebericht 
nicht eine falsche Vorstellung von der Lage des Konzerns erwecken. Der Bestätigungsvermerk 
hat auch eine Aussage  darüber zu enthalten, ob der Konzernlagebericht mit dem Konzernab- 
schluss in Einklang steht. 
 
Der Konzernlagebericht steht nach unserer Beurteilung in Einklang mit dem Konzernabschluss. 
 
Wien, am 4. Mai 2016 
 
 

KPMG Austia GmbH 
Wirtschaftsprüfungs- und Steuerberatungsgesellschaft 

 
 
 
 

Mag. Peter Ertl IV Mag. Christian Sikora  
Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer 

 
 
 
 

PKF Österreicher – Staribacher 
Wirtschaftsprüfungs GmbH & Co KG 

 
 
 
 

Dr. Andreas Staribacher Mag. Günther Prindl 
Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Veröffentlichung oder  Weitergabe  des  Konzernabschlusses  mit  unserem  Bestätigungsvermerk  darf 
nur in der von uns bestätigten Fassung erfolgen.  Dieser Bestätigungsvermerk  bezieht sich ausschließlich 
auf den deutschsprachigen und vollständigen Konzernabschluss samt Lagebericht Für abweichende Fas- 
sungen sind die Vorschriften  des§ 281 Abs 2 UGB zu beachten. 
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